ee 
Poſener Intelligenz. „Blatt: 


2410 den 4. Januar 1833. 


Angekommene Fremde vom 1. Januar 1833. 5 
Hr. Kaufmann Denecke und Hr. Handels-Commis Goltz aus Berlin, l. in 
No. 1 St. Martin; Hr. Aſſeſſor Klein aus Gneſen, L in No. 136 Wilhelmsſtr.; 
Hr. Kaufmann Salamon Casper aus Filehne, Hr. Kaufm. Lippmann Brühl aus 
Schmiegel, Hr. Poſthalter Prauſchnitz aus Liſſa, Hr. Ober- Steuer⸗Controlleur 
Wahl aus Goſtin, l. in No. 124 St. Adalbert; Hr. Kaufm. Wolfſohn aus 
Schrimm, Hr. Kaufm. Jakob aus Obrzycko, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. 
Wirthſchaftsbeamter Michler aus Ruſchitz, l. in No. 118 Walli ſchei; Hr. Gaſt⸗ 
wirth Nowotnik aus Ohlau, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. Handels mann Vrodek 
aus Krotoſchin, Hr. Handelsmann Landsberg aus Rawicz, l. in No. 350 Juden⸗ 
ſtraße; Hr. Bürgermeifter Neumann aus Piaski, Hr. Gutsb. Kraſi Gi aus Malcze⸗ 
Nez l. in No. 243 Breslauerſtraße. — 1 25 
Vom 2. Januar. 
Hr. Gutsb. Jarochowski aus Sokolnik, Hr. Gutsb. Twardowski aus Szezu⸗ 
con, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Gutsb. Lukomski aus Rokotowic, Hr. Guts. 
Koſcielski aus Poniec, Hr. Gutsb. Kurowski aus Dufzuo „Hr. Gutsb. Zakrzewski 
aus Wyſoko, Hr. Commiſſ. Retz aus Swierezyn „l. in No. 394 Gerberſtraße; Hr. 
Gutsb. Szudzinski aus Ulenica, l. in No. 391 Gerberſtraße; die Hru. Gutsb. 
Schulz und v. Karczewski aus Kornaty, Hr. Gutsb. v. Suchodolski aus Radlewo, 
Hr. Guksb. v. Gorzenski aus men, Hr. Commiſſ- Michalski aus Erin, Hr. 
Gutsb. v. Dziembowski aus Klodzun l iu No. 394 Gerberſtraße; Frau. Gutsb. 
v. Kurowska aus Ptaſzkowo, l. in No. 251 Breslaueeſtraße; Hr. Kaufm. Rawek 
aus Frauſtadt, Hr. Lieferant Sachs aus Liſſa, l. in No. 124 St. Adalbert; Hr. 
Faͤrber Viertel aus Rogaſen, Hr. Oberamtmann Rißmann und Hr. Oekonom Lukas 
aus Gay, Hr. Kaufm. Alexander aus Neuſtadt a. d. W., Hr. Kaufm. Levin aus 
Pinne, die Hrn. Kaufleute Mottek und Lewandowski aus Samter, I. in No. 20 
St. Adalbert; Hr. Pächter Zibell aus Cilewo, Hr. Faͤrber Gumprecht aus Gräg, 
Hr. Bürger Jablinowski aus Wronke, die 85 655 . Meuke & Kruſe aus 
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Sillbach, l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Oberamtmann Michaelis aus Goſcieje⸗ 
wo, Hr. Conducteur Schulz aus Ventſchen, Hr. Gutsb. v. Mieczkowski aus Or⸗ 
chowo, l. in No. 20 Walliſchei; Hr. Eigenthuͤmer Piglowski aus Slupia, die 
Hrn. Kaufleute Perlinski, Margolit, Steruberg und Herrmann aus Pleſchen, Hr. 
Kaufm. Witkowski aus Miloslaw, J. in No 33 Walliſchei; Hr. Pächter Okulicz 
aus Bielejewo, Hr. Gutsb. Brodnicki aus Miroslawo, Hr. Gutsb. Niegolewski 
aus Wloſclejewko, Hr. Gutsb. George aus Dobramysl, l. in No. 243 Breslauer⸗ 
ſtraße; Hr. Landgerichts⸗Aſſeſſor v. Stoͤphaſius aus Frauſtadt, l. in No. 165 Wil⸗ 
helmsſtraße; Hr. Pächter Jagielski aus Bietko, Hr. Probſt Szyſzynski aus Zan, 
Hr. Gutsb. Urbanowski aus Kowalskie, Hr. Gutsb. Dulinski aus Slawno, Hr. 
Gutsb. Lukomski aus Paruſzewo, 1. in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Gutsb. Sta: 
blewski aus Kolaczkowo, l. in No. 187 Waſſerſtraße; Hr. Apotheker Buͤge aus 
Schmiegel, Hr. Oberamtmann Müller aus Grabowo, Hr. Rendant Nowadi aus 
Neudorff, l. in No. 136 Wilhelmsſtraße; Hr. Handels mann Jaſſel aus Ryezy⸗ 

wol, Hr. Handelsm. Gottſtein aus Jaraczewo, Hr. Handelsm. Witkowski aus 
Peiſern, l. in No. 350 Judenſtraße; Frau Gutsb. v. Bialkowska aus Pierzchno, 
l. in No. 382 Gerberſtraße; Hr. Kaufm. Casper Abraham aus Zirke, l. in No. 
155 Buttelſtraße. \ | 


Bekanntmachung. Es ſoll der 
Neubau eines Viehſtalles auf dem Gute 
Brieſen, Wongrowiecer Kreiſes, an den 
Mindeſtfordernden in Entrepriſe übers 
laſſen werden. Hierzu haben wir einen 
Termin auf den 9. Februar 1833 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Jekel hieſelbſt angeſetzt, wozu die⸗ 
jenigen, welche bereit find, dieſen Bau 
zu übernehmen, mit dem Bemerken vor⸗ 
geladen werden, daß der Anſchlag in 
unſerer Concurs⸗Regiſtratur eingeſehen 
werden kann. N 
Gneſen, den 26. November 1832. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Obwieszczenie. Budowla nowey 
obory we wsi Brzeznach w powiecie 
Wagrowieckim, ma bydz naymniey 
zadaigcemu wentrepryzg wypuszczo- 
na, Tym korcem wyznaczylismy 
termin na dzien 9. Lutego 
1833. przed W. Sedzig Jekel wmiey- 
scu, na ktöry tych, ktörzy gotowi 
sq podiecia sig téy budowli z tem 
nadmienieniem zapozy wamy, 12 an- 
szlag w Registraturze konkursowey 
przeyrzany bydz moe. 


x 


Gniezno, d. 26. Listopada 1832. 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski, 


Ediktalcitation. Nachdem auf den 
Antrog eines Realglaͤubigers über die 
Kaufgelder des im Koſtner Kreiſe belege⸗ 
nen, von dem Gutsbeſitzer Nepomucen 
v. Zoltowski sub hasta erſtandenen ad⸗ 
lichen Gutes Jarogniewice, durch die 
Verfügung vom heutigen Tage, der Li⸗ 
quidations-Prozeß eroͤffnet worden, ſo 
werden alle diejenigen, welche an ges 
dachte Kaufgelder Realanfprüche zu has 
ben vermeinen, hierdurch oͤffentlich auf⸗ 
gefordert, in dem auf den 2 1. März 
183 3 Vormittags um 8 Uhr vor dem 
Deputirten Hrn. Ober-Landes⸗Gerichts⸗ 
Neferendarius Freiherrn v. Richthofen 
hieſelbſt angeſetzten Liquidations⸗Termine 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich 
zuläffige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
den Betrag und die Art ihrer Forderun⸗ 
gen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Doku⸗ 
mente, Briefſchaften und ſonſtige Bes 
weismittel darüber im Original oder in 
beglaubter Abſchrift vorzulegen, und 
das Nöthige zum Protokoll zu verhan⸗ 
deln, mit der beigefügten Verwarnung, 
daß die im Termine ausbleibenden und 
bis zu demſelben ihre Anſpruͤche nicht 
anmeldenden Gläubiger mit allen ihren 
Forderungen an das Gründſtuͤck oder die 
Kaufgelder ausgeſchloſſen, und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen ſowohl 
gegen den Käufer, als gegen die übri— 
gen Creditoren, unter welche das Kauf⸗ 

eld vertheilt wird, auferlegt werden 
wird. Uebrigens bringen wir denjenigen 
Gläubigern, welche den Termin in Pers 
ſon wahrzunehmen verhindert werden, 


* 
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Zapozew edyktalny. Gdy na 
wniosek iednego z wierzycieli real- 
nych nad summa szacunkowg w po- 
wiecie Koscianskim polozonych, 
przez Wgo Nepomucena Zoltowskie- 
go, droga subhasty nabytych dobe 
szlacheckich Jarogniewir, rozporzg- 
dzeniem 2 duia dzisieyszego proces 
likwidacyiny otworzonym zostal, 
przeto. wszyScy, ktöorzy do po- 
mienioney summy szacunkow£y pre- 
tensye realne mies mniemaig, ni 
nieyszem publicznie sie zapozywaig, 
azeby sig w terminie likwidacyinyın 
na dzien 21. Marca 1833. zra 
na o godzinie 8, przed Delegowa- 
nym Wnym Baronem Richthofen 
Referendaryuszem tu w mieyscu na- 
znaczonym osobiscie lub przez pra- 
wnie vpowaznionych pelnomocni= 
köow stawili, ilosé i rzetelnosé swych 
pretensyöw okolicznie podali, doku- 
menta, papiery i inne dovody na to 
w oryginale lub w kopiach wierzytel- 
nych ztozyli i co potrzeba do proto- 
kulu obiasnili, albowiem w razie 
przeciwnym w terminie niestawaigey 
ia2 do tego2 swych pretensyow nie- 
podaigey wierzyciele z wszelkiemi 
pretensyami swemi do Tzerzonych 
döbr lub summy szacunkowey zosla= 
na wylgezeniiim w tey mierze wie- 
czne milezenie, tak co do nabywey 
tych dobr iako i wzglednie drugich 
wierzycieli, pomigdzy ktörych sum. 
ma szacunkowa podzielong zostanie, 
nakazanem bedzie. Zresztz tym 


nie | 


# 


* 
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oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft 
fehlt, die Herren Juſtiz-Commiſſarien 


Säalbach, Mittelſtaͤdt und Lauber als 


. . 7 0 
wierzycielom, ktôray powyzszego 
terminu osobiscie odby& niemogg 
lub ktörym tu na znaiomosci zbywa, 


UUr. Salbach, Mittelstaedt i Lauber 
K. Sp. za pelnomocnikow sig propo- 
nuie, 2 ktörych sobie iednego obra& 
i tego w potrzebna plenipotencyg i 
informacyg 7aopatrzy& mog. 
Wschowa, d. 5. Listopada 1832. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


Bevollmaͤchtigte in Vorſchlag, von denen 
fie ſich einen zu erwaͤhlen und denſelben 
mit Vollmacht und Information zu ver⸗ 
ſehen haben. f 5 


Frauſtadt, den 5. November 1832. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


| Wichtige Anzeige. Die neue Rum-Fabrifation. Man erzielt 
mittelſt dieſer Rum-Fabrikations-Methode aus wohlfeilen Subſtanzen, die überall 
zu haben find, ſofort einen reinen, klaren, haltbaren und dem Jamalka⸗-Rum 
gleichkommenden künſtlichen Rum zu jeder beliebigen Stärke anzufertigen. Das i 
Honorar iſt 1 Friedrichsd'or für die vollſtaͤndige und ausfuhrliche Mittheilung. 
Briefe mit Beifuͤgung des Honorars werden franko erbeten. 
Berlin, den 28. December 1832. N 
L. Schmogrow, Lindenſtraße Nro. 105. 
8 N ; 


e N \ Ir 
Schafpiehverkauf. In der Merinoſchaͤferei zu Jacobine, 4 Meilen 
von Breslau, 1 Meile von Ohlau in Schleſien, beginnt der Verkauf der Boͤcke 

und Mütter den 1. Januar, die Heerde iſt rein Lichnowskiſcher Abkuuft, zeich⸗ 5 

net ſich durch Feinheit, vollkommne Ausgeglichenheit und Wollreichthum aus, wes⸗ 
hulb fie ſich ſtets des höchften Wollpreiſes erfreute; auch iſt fie frei von allen erb⸗ 
lichen Krankheiten. \ A v. Rofenberg-Lipinsky. 


— 


Ein tüchtiger Oekonom, eine Wirthin, Gärtner und Vogt kbunen in Go⸗ 
lenein bei Poſen angeſtellt werden. . 


* 
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